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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 15. März 2020 finden Kommunalwahlen in Bayern statt. Sie entscheiden, wie es bei uns im Markt Gößweinstein auf der poli-
tischen Bühne weitergeht. Sie bestimmen, wer Bürgermeister wird, wie sich der Marktgemeinderat zusammensetzt, wer Landrat 
wird und wer den Markt Gößweinstein im Kreistag vertreten wird. 

Unser Team ist in vielen Ortsteilen zuhause und ist bereit Verantwortung in unserer Gemeinde zu übernehmen. Wir stehen für 
ein gerechtes und soziales Miteinander, das den Herausforderungen der Zukunft gerecht wird.

Mit ihrer Stimme können wir viel bewegen!



Wir stehen für eine offene, soziale, umweltbewusste und vielfältige Gesellschaft. 

Wir kommen zu Ihnen nach

Kohlstein Freitag,  den 7.2.2020 Gasthaus Hannberger 19.30 Uhr

Türkelstein Samstag, den 8.2.2020 Gasthof „Felsentor“ 19.30 Uhr

Moritz  Mittwoch, den 12.2.2020 Gasthof „Zum Pfaffenstein“  19.30 Uhr

Kleingesee  Samstag, den 15.2.2020 Gasthaus „Zum Alten Deutschen“ 19.30 Uhr

Morschreuth Mittwoch,  den 19.2.2020 Gasthaus Roppelt 19.30 Uhr

Leutzdorf  Donnerstag, den 27.2.2020  Gasthaus Richter  19.30 Uhr

Stadelhofen Samstag, den 29.2.2020 Gasthaus Berner 19.30 Uhr

Behringersmühle Mittwoch, den 4.3.2020 Gasthof „Zur Behringersmühle“ 19.30 Uhr

Wichsenstein Freitag, den 6.3.2020 Sportheim FC Wichsenstein 19.30 Uhr

Hühnerloh Sonntag, den 8.3.2020 Gasthof Neuss 10.00 Uhr

Gößweinstein Freitag,  den 13.3.2020  Gasthof  „Stern“ 19.30 Uhr

 SPD Gößweinstein im Bürgergespräch

SPD Fraktion - das Zünglein an der Waage
Im Marktgemeinderat konnten in der vergangenen Wahlperiode viele Ziele erreichtwerden. Wichtige Projekte konnten umgesetzt 
oder auf den Weg gebracht werden, obwohl keine Gruppierung eine eigene Mehrheit hatte. 

Dies hatte einen wesentlichen Grund, nämlich das gute Klima im Gemeinderat der vergangenen 6 Jahre:

alle Gruppierungen waren in den Ausschüssen vertreten, konnten sich damit einbringen und die Entwicklung der  •
Gemeinde mitgestalten.

Mehrheiten und Kompromisse mussten gefunden werden  •

die Sacharbeit stand im Vordergrund, losgelöst von parteipolitischen Zwängen •

jede Fraktion stellte einen Bürgermeister bzw. Stellvertreter •

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Bürgermeister und Verwaltung •

Gerade diese gute und konstruktive Zusammenarbeit hat unsere Gemeinde in dieser Zeit nach vorne gebracht. Geleitet hat uns 
dabei die Erfahrung, dass Politik die Kunst ist, Probleme zu lösen, ohne neue zu schaffen. 

Damit es auch in Zukunft so bleibt, braucht es eine starke SPD Fraktion mit mindestens 3, besser noch 4 Gemeinderät*innen. Gehen 
Sie zur Wahl und geben Sie unseren Kandidat*innen Ihre Stimme. 
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Unser Team 
für den Markt Gößweinstein

1 Georg 
Bauernschmidt

Sattelmannsburg 
64 Jahre verh. 2 Kinder

Maschinenbautechniker, 2. Bürgermeister

Die Zukunft unseres Marktes und die 
weitere Entwicklung liegen mir sehr am 
Herzen

2 Gisela 
Unglert-Stielper

Gößweinstein 
58 Jahre verh. 4 Kinder

Dipl.Ing(FH) Landschaftspflege

Mein besonderes Interesse gilt der 
Erhaltung unserer wunderbaren 
Landschaft

3 Bernhard 
Vogel

Morschreuth 
60 Jahre verh. Kinder

Elektrotechniker, Gemeinderat

Mich motiviert der Wunsch mitzugestalten 
und die Interessen unserer Bürgerinnen 
und Bürger wahrzunehmen.

Wir stehen für eine offene, soziale, umweltbewusste und vielfältige Gesellschaft.

Unsere Ziele

Bauwesen

Wir sind für die Wiederbelebung der von Verödung 
bedrohten Ortskerne durch Anreize für Bauwil-
lige. Nachverdichtung vor Neuausweisung von 
Baugebieten. 

Die Digitalisierung wird mittelfristig über die Wettbe-
werbsfähigkeiten unserer Betriebe entscheiden. Dazu 
ist eine flächendeckende Ausstattung mit 5 G und 
Breitband in allen Ortsteilen notwendig. 

Der Erhalt und Sanierung der gemeindeeigenen Woh-
nungen liegt uns am Herzen

Umweltschutz.

Wir machen uns für einen effektiven Umwelt- und 
Artenschutz stark. Die zunehmende Vermüllung, 
gerade im Umfeld von Einkaufsmärkten, muss ver-
hindert werden. Hierzu ist eine Sensibilisierung der 
Bürger*innen und der Schulen notwendig. 

Auch unterstützen wir die schnellstmögliche Umset-
zung einer zentralen Nahwärmeversorgung.

Naturschutz und Nachhaltigkeit

Der Schutz der „Fränkischen Schweiz“ ist uns wichtig. 
Wir setzen uns für einen schonenden Tourismus ein. 
Unsere einmalige Landschaft mit den markanten Fels-
formationen, engen Tälern, Bächen, Wiesen, Wäldern 
und Höhlen muss geschützt und erhalten bleiben. 

Dazu gehört auch eine konsequente Pflege der 
Wandereinrichtungen. 

Wir unterstützen die „Ökomodellregion Fränkische 
Schweiz“, und den Verein „Zukunft Gößweinstein“ 
mit den geplanten Initiativen zum umweltgerechten 
Wandel vor Ort. Wir fordern faire Preise für landwirt-
schaftliche, regionale Produkte.



4 Kerstin 
Hölzel

Sattelmannsburg 
46 Jahre verh. 4 Kinder

Heilpädagogische Förderlehrerin 
Gemeinderätin 
Ich möchte mithelfen, gerechte und 
zukunftsfähige Ideen für unsere gesamte 
Gemeinde zu erarbeiten. 

5 Philipp 
Kraus

Kleingesee 
51 Jahre verh. 2 Kinder

Tiefbaufacharbeiter

Ich engagiere mich für bessere 
Freizeitangebote für Jugendliche im 
ländlichen Raum.

6 Andreas 
Brendel

Hungenberg 
45 Jahre verh. 2 Kinder

Prüfingenieur

Ich möchte mich für die Belange aller 
Bürgerinnen und Bürger  einsetzen. 

7 Dirk 
Eickels

Wichsenstein 
56 Jahre verh. 2 Kinder

Fachinformatiker, Stickerei

Ich setze mich für umweltgerechten 
Tourismus und umweltverträgliches 
Bauen ein.

8 Matthias 
Preis

Gößweinstein 
43 Jahre ledig

Datenschutzexperte

Anreize schaffen für Heimarbeitsplätze 
mit einer leistungsfähigen Infrastruktur.

9 Erhard 
Keilholz

Leutzdorf 
59 Jahre verh. 3 Kinder

Bauhofleiter

Das Leben in unserer Gemeinde soll 
für uns und unsere Kinder lebenswert 
bleiben. 

Gutes Leben in der Gesellschaft

Vereine wie die Freiwilligen Feuerwehren, Gesangs-
vereine und Sportvereine udgl. sowie Ehrenämter sind 
gerade im ländlichen Raum das Rückgrat unserer Gesell-
schaft. Ohne sie würde unser Zusammenleben nicht 
funktionieren. Sie haben unseren Respekt und unsere 
Unterstützung. 

Wichtig ist uns auch das Zusammenleben zwischen Jung 
und Alt.

Zukunftsmodell „Quartiermanagment“.  
Angestrebt wird über die „ILE Fränkische Schweiz“ eine 
gemeindeübergreifende Zusammenarbeit mit den Nach-
bargemeinden. Unter Beteiligung und Aktivierung der 
Bevölkerung sollen Projekte für die jüngere und ältere 
Generation umgesetzt werden.

Verkehrspolitik

Die Ortskernaufwertung durch den Umbau des Pfarr-
hauses zum Rathaus und der Umgestaltung des Markt-
platzes zur verkehrsberuhigten Zone und der Bau der 
Umgehungsstraße muss zusammen zeitnah erfolgen.

Wir fordern eine konzeptionelle Überarbeitung und 
Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs, der 
den Bedürfnissen der Menschen angepasst wird. 
Angestrebt werden kürzere Wartezeiten und mehr 
Anreize für den Umstieg vom Auto zu öffentlichen 
Verkehrsmitteln. 

Pendler*innen müssen zukünftig mit dem öffentlichen 
Nahverkehr oder mit ihrem Fahrzeug bezahlbar zu 
ihrem Arbeitsplatz gelangen können. 
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10 Jonas 
Stielper

Gößweinstein 
32 Jahre 1 Kind, 

Forstunternehmer,

Ich fordere den konsequenten Einsatz 
erneuerbarer Energien in unserer 
Gemeinde.

11 Helmut 
Kupfer

Wichsenstein 
53 Jahre verh. 1 Kind

Elektrotechniker

Der Erhalt der harmonischen 
Zusammenarbeit in der Gemeinde ist mir 
wichtig. 

12 Ulrike 
Fischer Ludwig

Gößweinstein 
56 Jahre verh. 2 Kinder

Zahntechnikerin

Ich stehe für ein respektvolles und 
soziales Miteinander in unserer 
Gesellschaft.

13 Petra 
Sapré

Hardt 
55 Jahre verh. 2 Kinder

Fremdsprachenkorrespondentin

Ich möchte durch sorgfältige 
Vorbereitung gute Gemeindearbeit 
leisten. 

14 Christoph 
Knörlein-Knoben

Morschreuth  
45 Jahre verh. 1 Kind

Mittelschullehrer 

Demokratie lebt vom Engagement eines 
jeden Einzelnen. 

15 Heike 
Schubert

Moschendorf 
62 Jahre verh. 2 Kinder

Krankenschwester

Ich möchte mitmachen, nicht nur 
schimpfen. Besonders wichtig ist mir der 
Erhalt der Lebensqualität für Senioren.

16 Ferdinand 
Haselmeier

Gößweinstein 
71 Jahre verh. 2 Kinder

Pensionist, Speläologe, Geologischer 
Wanderführer

Die Soziademokraten waren schon 
immer die Säule der Demokratie.

So wählen Sie richtig

Sie haben maximal 16 Stimmen.  
Sie dürfen einer Person bis zu drei Stimmen geben („Kumulieren“) oder 
einfach die SPD-Liste ankreuzen, um jeder Kandidat*in eine Stimme zukom-
men zu lassen.

Wichtig: Keine Bewerber*in darf mehr als 3 Stimmen erhalten und die 
gesamte Liste nicht mehr als 16 Stimmen



Unsere Kandidaten für den Kreistag

15 Georg 
Bauernschmidt

31 Dirk 
Eickels

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit vielen Jahren widme ich einen Großteil meiner Aufmerksamkeit 
und viel Engagement der Kommunalpolitik im Landkreis Forchheim. 
Klimaschutz, demographischer Wandel und Veränderungen der 
Arbeitswelt – als Stadt- und Kreisrat bekomme ich hautnah mit, 
was unsere Bürger*innen in Stadt und Land auf dem Herzen 
haben. Beruflich gestalte ich als freigestellter Betriebsrat für meine 
Kolleg*innen den Wandel der Arbeitswelt umsichtig mit. Als Landrat 
will ich mit Ihnen die Zukunft unseres Landkreises erfolgreich 
gestalten. Ich werde neuen Ideen Schubkraft geben und mich 
gleichzeitig mit aller Kraft für den Erhalt unsere Landschaft und 
unserer kleinteiligen und vielschichtigen Lebensweise einsetzen. Die 
Attraktivität der „Fränkischen“ steckt in vielen kleinen Details, die ich 
in den kommenden Jahren herausarbeiten und als wertvolle Marke 
etablieren möchte. Unser Landkreis muss eine neue Wertigkeit 
bekommen. Um unsere Lebensweise zu erhalten, dürfen wir nicht 
stillhalten – sondern müssen unsere Traditionen und unsere Identi-
tät mit in die Zukunft nehmen.

Unser Landratskandidat Reiner Büttner

Deshalb möchte ich

statt mehr Pendlerverkehr lieber Arbeitsplätze vor Ort  •

statt 10H-Regel oder B470-Ostspange besseren Klimaschutz und ein modernes Mobilitätskonzept  •

statt Ausbluten der Dörfer geförderter Wohnungsbau im Landkreis •

statt Ärztemangel Erhalt der Grund- und Notfallversorgung am Klinikstandort Ebermannstadt •

statt steigender Entsorgungsgebühren eine Erleichterung bei der Müllentsorgung und -vermeidung  •

statt Abwarten und Aussitzen mehr Beteiligung und Initiative •

Für die Umsetzung dieser Ziele brauche ich Ihre Unterstützung und werbe deshalb um Ihr Vertrauen und Ihre  
Stimme am 15. März 2020!

Ihr Reiner Büttner

Wandel verstehen –  Zukunft gestalten 


